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Durdisdinittspreise für Häute und Felle

M arkt und Sorte
W ährung

und
Jahresdurchschnitte V ierte ljah res- 

durchsdin. 1957
Vierteljahres- 
durchschn. ly68

M enge 1938 1954 1955 1966 1957 3. Vi. 4. Vj, l.V j. 2. Vj.

•1

R lndshäote:
B undesgebiet, S tu ttgart, 

Ochsen, ro te , ohne Kopf 
grüngesalzen, 15— liV t  kg

RM/DM 
je  kg 0.82 2.52 2.38 2.21 2.40 2.41 2.41 2.30 2.16

• ■■-Li G roßbritannien , London, Frigorificos BA, 
schwere O disen , naßgesalzen, C & F UK d/lb 4.85 16.34 13.93 13.70 14.78 14.94 14.56 14.88 14.50

Südafrikan. Cap-, getrocknet, I. Q ual, la —20 Ibs d/lb 7.25 25.65 21.45 21.00 21.43 22.00 21.50 21.00 21.00
N euseeland, K uh-Freezers, naßqesalzen, 

40 Ibs u. m. d/lb 4.90 18.00 14.99 14.71 35.83 15.94 16.58 15.83 14.56
. ' USA, Chikago, Stier-Pacfcertyp, ungebr. schwer cts/lb 11.74 11.68 12.41 12.46 10.99 13.02 10.66 9.36

Kuh, Pacfcertyp, ungebr., 
leichte. 30—35 Ibs cts/ib 10.40 14.30 13.47 15.92 15.67 16.48 15.21 15.61

...|

' -M 
:

R indsleder:

USA Boston, schwarze Seiten, 
d irom gegerbt, Nr. 3 ab G erberei

cts 
je  sq foot 19.00 1 31,80 83.90 S7.30 34.60 35.00 35.00 35.Ü0 31.33

Kalbfelle:

Bundesgebiet, S tu ttgart, 
süddeutsche, ro te , ohne Kopf, bis 4V* kg

RM/DM 
je  kg 1.38 5.06 6.13 6,28 6.00 5.97 6.42 6.03 6.41

USA, New York, C ollector, 12 Ibs $ je  Fell 5.29 " i 5.46 6.49 6.45 6.52 6.20 5.94 6.3S

' '
USA, Chikago, P ac tertyp , 9Vi—15 Ibs, i. H aar cts/lb 13.90 39.23 44.28 49.47 47.16 47.29 43.58 42.58 42.5l’p

K albsleder:
USA, Boston, schwarze Seiten, B- und 

C-W ahl, chrom gegerbt, ab G erberei
cts 

je  sq foot 89.50 94.20 95.30 109.70 115.90 120.81) 115.36 115.8p

’) Ju li 1957.
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Mitteilungen aus Industrie und Wirtschaft
VICTORIA-Versltherungsgruppe

Die VICTORIA Lebens-Versidierungs- 
A. G. und die VICTORIA Feuer-Ver- 
sidierungs-A. G. legen ihre Gesthäfts- 
absdilüsse für 1957 vor.
Im Beriditsjahr konnten die beiden 
direkt arbeitenden VICTORIA-Gesell- 
schaJten ihr Gesdiäftsvolum en wieder 
beachtlich ausweiten. Ihre Präm ienein
nahme erhöhte sich von 139,4 Mill. DM 
auf 163,2 Mill. DM. Besonders beacht
lich ist der Prämienzuwachs bei der 
VICTORIA-FEUER i er betrug 19,2 Vo 
und. lag damit über dem durchschnitt
lichen Prämienzuwachs der deutschen 
Sadiversicherer. Das Lebensversiche

rungsgeschäft erhielt besonderen Auf
trieb durch den Abschluß von V er
sicherungen, die der Befreiung von der 
Sozialversicherungspflicht dienen.
Bei der VICTORIA-LEBEN erreichte das 
eingelöste Neugeschäft im Berichtsjahr 
mit 80 000 Versicherungen den unge
wöhnlich hohen Betrag von 272,4 
Mill. DM Versicherungssumme und kapi
talisierten Renten; der vorzeitige Ab
gang hielt sich in engen Grenzen. Der 
Lebensversicherungsbestand stieg von 
1 337,6 Mill. DM auf 1 541,9 Mill. DM 
Versicherungssumme: wie in den Vor
jahren  hatte hieran die Großlebensver
sicherung den größten Anteil.

Die Prämieneinnahme erhöhte sich von
62.3 Mill. DM auf 71,3 Mill. DMi die 
gesamten Einnahmen an Prämien und 
Kapitalerträgen beliefen sich im Be
rid itsjahr auf 92,9 Mill. DM. An Ver
sicherungsleistungen wurden im Be
richtsjahr insgesamt 25,4 Mill. DM er
bracht. Die Deckungsrückstellungen für 
selbst abgeschlossene Versicherungen 
erhöhten sich im Berichtsjahr um
33.3 Mill. auf 282,8 Mill. DM.. Die festen 
Kapitalanlagen (Grundbesitz, Hypothe
ken, W ertpapiere usw.) stiegen von 
319 Mill. DM auf 362,5 Mill, DM, die 
Kapitalerträge von 18,6 Mill. DM auf
21,6 Mill. DM.
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Der Gesamtüberschuß des Geschäfts
jahres b e träg t 14 056 072,89 DM (i. V.
11 648 140,23 DM); von ihm werden 
13711 858,15 DM (97,6 Vo) der Ge
winnrückstellung der Versicherten zu
gewiesen. Für Zwecke der Gewinnaus- 
sdiüttung sind damit am Jahresende 
zusammen mit den sonstigen Posten 
(vor allem  den gutgesdiriebenen Ge
winnanteilen) nunm ehr rd. 50,4 Mill. DM 
verfügbar. Daraufhin konnten in Groß- 
und K leinleben die gleichen Versicher- 
ten-G ew innanteilsätze wie im Vorjahr 
festgesetzt werden, bis auf den Zusatz
leistungssatz, der erneut erhöht wurde 
(112 "/»o der Versicherungssumme gegen 
110 ”/«o i. V.). Damit erhöhen sich in der 
G roßlebensversidierung die Bonussum
men der Versicherten um 6,1 Mill. DM 
auf 24,4 Mill. DM; diese Summe tritt 
zu dem oben angegebenen Lebensver
sicherungsbestand noch hinzu.

Bei der VICTORIA-FEUER stieg die 
Beitragseinnahm e um 14,8 Mill. DM auf 
91,9 Mill. DM, davon entfallen auf 
selbst abgeschlossene Versicherungen 
86,6 Mill. DM (i. V. 73,8 Mill. DM) für 
1 991 000 V erträge (i. V. 1 852 000).

Die gesetzliche Rücklage beträgt wie im 
V orjahr 1,6 Mill. DM. Die K apitalan
lagen erhöhten  sich von 62,2 Mill, DM 
auf 75,5 Mill. DM, die Erträge von
4,3 Mill. DM auf 4,7 Mill. DM. Nach 
Zuführung von 1,25 Mül. DM an die 
freien Rücklagen und von wiederum 
0,5 Mill. DM an die Schwankungsrück
stellung b e träg t der Gesamtüberschuß 
im Geschäftsjahr (einschl. 491 337,01 DM 
Vortrag) 1 315 677,84 DM.

Den am 30. 7.58 stattgefundenen H aupt
versam m lungen wurde eine A ktionär
dividende von 10 Vo für die VICTORIA
LEBEN und von 12»/o für die VICTORIA
FEUER, bei letzterer von dem um
1.5 Mill. DM auf 4,5 Mill. DM erhöhten 
G rundkapital, vorgeschlagen.

Die gesam te VICTORIA-Gruppe ein
schließlich der zu ihr gehörenden VOR
SORGE Lebensversicherungs-AG weist 
Ende 1957 folgende Zahlen aus:

G esam tpräm ieneinnahm e (nach Abzug 
der Rüdiversicherungspräm ien inner
halb de r Gruppe: 219 Mill. DM, Sicher
heitsm ittel und technische Rückstellung: 
711 Mill. DM, Lebensversicherungsbe
stand (ausschließlich der übernomme
nen Rückversicherungen innerhalb der 
Gruppe): 2 480 Mill. DM.

Inzwischen hat der Lebensversiche
rungsbestand der VICTORIA-LEBEN
1.6 Mrd. DM und derjenige der VOR
SORGE 1 Mrd. DM überschritten, so 
daß d ie VICTORIA-Gruppe nun insge
samt über 2,6 Mrd. DM Lebensversiche
rungssum m e umfaßt.

(VICTORIA-VERSICHERUNG, Diisseldorl)

Omnibus-Export
Bedeutende Omnibus-Exportaufträge — 
zu Va bereits ausgeliefert — wickelt 
Daimler-Benz 1958 ab. So gehen u. a. 
über 1300 Fahrgestelle O 321 H nach 
Brasilien, 700 kom plette O 321 H nach

dem Iran. ISO Omnibusse O 315 nach 
Griechenland, 150 Typ OP 312 nach 
Ceylon und Pakistan sowie über 250 
Kleinbusse O 319 nach Schweden (70), 
Irak (60), Nigerien (45), Venezuela (40), 
Ghana und Kambodscha (je 20). Insge
samt wird das Omnibus-Auslieferwerk 
Mannheim 1958 rund 2900 dieser Fahr
zeuge exportieren.

(Daimler-Benz AG, S tuttgart)

RedhnungsabscfaluQ 1957
Die DEUTSCHE SACHVERSICHERUNG 
EIGENHILFE A. G., Hamburg, legte am 
13. 6. 1958 der Hauptversam mlung den 
Rechnungsabschluß 1957 vor.

Der Geschäftsverlauf 1957 hat insgesamt 
gesehen den des V orjahres übertroffen. 
Die Kapitalerträge sind gestiegen, die 
Unkostenquote ist gefallen und der 
Schadensfall geringer geworden. Mit 
Ausnahme der allgemeinen Haftpflicht
versicherung und der Kraftfahrversiche
rung haben alle Versicherungszweige 
mit Gewinn abgeschlossen.

Das Beitragsaufkoramen erhöhte sich ge
genüber 1956 um 14,7 Vo =  4,5 Mill. DM. 
Mit diesem Nettozugang wird zum 
31, 12. 1957 für das Jah r 1957 eine Bei
tragseinnahme von 36 Mill. DM ausge
wiesen. Am Schlüsse des Berichtsjahres 
hatte das Unternehmen 2 376 394 Ver
sicherungen im Bestand.

Die Feuerversicherung ist w ieder sehr 
günstig verlaufen (Gewinn 1,9 Mill. DM), 
ebenso die Einbruchdiebstahlversiche
rung (Gewinn 1,7 Mill. DM). Ubersdiuß 
erbrachten auch die Leitungswasserver- 
sicherung (Gewinn 150 044,82 DM), die 
Glasversicherung (Gewinn 14278,92DM), 
die Sturmversicherung (Gewinn 
118 746,07 DM) und nach V erlustjahren 
auch die allgemeine Unfallversicherung 
(Gewinn 225 957,50 DM). In der allge
meinen Haftpflichtversicherung ist die 
Besserung 1957 w ieder ausgeblieben 
(Verlust 291 276,37 DM). Die Kraftfahr
versicherung, die im V orjahre noch ge
winnbringend war, schloß 1957 m it un
befriedigendem Ergebnis ab (Verlust 
509 203,46 DM).

Im nichtversicherungstechnischen Teil 
der Gewinn- und Verlustrechnung weist 
die Gesellschaft einen Verlust von 
3,1 Mill. DM aus. Die Ausgaben enthal
ten hier u. a. für Steuern und öffentliche 
Abgaben 2,4 Mill. DM, für Ab
schreibungen und W ertberichtigungen 
480 633,57 DM und 900 000,— DM Zu
weisung an d ie freie Rücklage, ferner 
Zuweisungen an die sonstigen Rüdc- 
stellungen im Betrag von 550 000 DM 
für etwa vorkommende Überschä
den und allgemein unvorhergesehene 
Fälle, sqwife 68 000,— DM an die Stif
tung (Unterstützungskasse). 250 000 DM 
der W ertberichtigungsdotierung gel
ten für die Außenstände als „außer
ordentlich". Die in den Außenständen 
erfahrungsgemäß liegenden Risiken 
wurden wertberichtigt und sind durch 
Zuschläge zu den Beitragsüberträgen 
gedeckt.

Der Reingewinn des Geschäftsjahres 
1957 ohne V ortrag (48 427,45 DM) be
träg t 145 890,71 DM. Auf das einge
zahlte A ktienkapital in Höhe von
1.8 Mill. DM wird w ieder eine Divi
dende von 5 Vo- ausgeschüttet.

(Deutsche Sachversicherung Eigenhilfe AG, 
Hamburg)

Geschäitsberldit für 1957
Mit einem Gesamtumsatz von 2,26 
Mrd. DM und einer Produktion von 
474 005 Fahrzeugen im Geschäftsjahr 
1957 steht das Volkswagenwerk an der 
Spitze der deutschen Automobil-Indu- 
strie. Gegenüber 1956 steigerte sich der 
Umsatz um 26,4'/». Erstmalig betrugen 
die Exporterlöse m ehr als 1 Mrd. DM. 
Die Dividende wurde auf 12 V» fest
gesetzt.

(V olksw agenw erk, W olfburg)

Geschäftsjahr 1957
Die Roto-W erke AG., Königslutter, 
Spezialfabrik für Vervielfältigungsma
schinen, berichten in ihrer am 18. Ju li 
abgehaltenen Hauptversammlung über 
ein gutes Ergebnis des Geschäftsjahres 
1957. Der Umsatz ist im In- und Aus
land w eiter gestiegen. Die Kapazität 
war voll ausgenutzt. Typenbeschrän
kung und vergrößerte M engenfertigung 
haben den Leistungsgrad wiederum 
erhöht.

Der ausweispflichtige Rohübersdiuß ist 
gegenüber 1956 von 2,88 auf 3,05 Mill. 
DM angestiegen, die G esam terträge er
höhten sich von 2,96 auf 3,08 Mill. DM. 
Aufgewendet wurden für Löhne, Ge
hälter und gesetzliche Sozialleistungen 
2,47 (2,34), für Anlagenabschreibungen 
0,31 (0,32), ausweispflichtige Steuern 
0,18 (0,16), Zinsmehraufwand 0,08 (0,09), 
zusammen 3,04 (2,91) Mill. DM, so daß 
bei einer Sonderabschreibung für 
Grenzlandhilfe von 0,08 Mill. DM ein 
Neugewinn von 35 784,04 DM erzielt 
wurde, der mit einem V ortrag aus 1956 
von 19 273,01 DM einen Reingewinn 
von 55 057,05 DM ergibt.

Es w urde beschlossen, auf das A ktien
kapital eine Dividende von 6 V« (6 V«) 
zu verteilen.

Das Anlagevermögen erfuhr durch Er
weiterungsbauten, Maschinen und Aus
stattungsneuanschaffungen einen Zu
gang von 0,55 (0,37) Mill. DM.

Das Umlaufsvermögen erhöhte sich von 
2,22 auf 2,26 Mill. DM, die Verbind
lichkeiten von 1,63 auf 1,86 Mill. DM, 
die Bilanzsumme veränderte sich von 
3,58 auf 3,86 Mill. DM.

Die Entwicklung hat sich im neuen 
Geschäftsjahr günstig fortgesetzt. Die 
ersten M onate brachten wiederum  eine 
Umsatzsteigerung. Es besteht berech
tigte Hoffnung, auch im laufenden Ge
schäftsjahr die Kapazität voll auszu
nutzen, die Gesamtbelegschaft, zur Zeit 
495 M itarbeiter, voll zu beschäftigen 
tmd wiederum zu einem guten Ergeb
nis zu kommen.

(Roto-W erke AG., Königslutter)
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